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Stadtrat 21.05.2026 öffentlich Kenntnisnahme

Betreff

Vereidigung der Ortsprecherin aus Hoheim sowie Vereidigung des Ortssprechers
aus Hohenfeld

In der Ortsversammlung in Hohenfeld wurde am 18.05.2026 Herr Christian Weichselfelder zum
Ortssprecher des Stadtteils Hohenfeld gewählt.

In der Stichwahl setzte er sich gegen Rudolf Sattes durch.

126 abgegebene Stimmen
95 für Christian Weichselfelder
31 für Rudolf Sattes.

Herr Weichselfelder hat die Wahl angenommen.

In der Ortsversammlung in Hoheim wurde am 19.05.2026 Frau Mona Reisenleiter zur
Ortssprecherin des Stadtteils Hoheim gewählt.

In der Stichwahl setzte sie sich gegen Susanne Niersberger durch.

113 abgegebene Stimmen
1 ungültig
64 für Mona Reisenleiter
48 für Susanne Niersberger

Frau Reisenleiter hat die Wahl ebenfalls angenommen.

Frau Reisenleiter und Herr Weichselfelder sind nach der Eidesformel gemäß Art. 31 Abs. 4 Satz 2
GO zu vereidigen:

Die Eidesformel lautet: „Ich schwöre Treue dem Grundgesetz für die Bundesrepublik Deutschland
und der Verfassung des Freistaates Bayern. Ich schwöre, den Gesetzen gehorsam zu sein und
meine Amtspflichten gewissenhaft zu erfüllen. Ich schwöre, die Rechte der Selbstverwaltung zu
wahren und ihren Pflichten nachzukommen, so wahr mir Gott helfe.

Der Eid kann auch ohne die Worte „so wahr mir Gott helfe“ geleistet werden. Erklärt ein
Ortssprecher, dass es aus Glaubens- oder Gewissensgründen keinen Eid leisten könne, so hat es
an Stelle der Worte „ich schwöre“ die Worte „ich gelobe“ zu sprechen oder das Gelöbnis mit einer
dem Bekenntnis seiner Religionsgemeinschaft oder der Überzeugung seiner
Weltanschauungsgemeinschaft entsprechenden, gleichwertigen Beteuerungsformel einzuleiten.


